
 

 

 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

über die Asbestbelastung des Dienstgebäudes Deroystr. 4 in München 
wurden die Beschäftigten des Finanzamtes München vor einigen Tagen 
durch die Amtsleitung informiert. 

Die ver.di- Betriebsgruppe bereitet zurzeit eine Petition an den Bayerischen 
Landtag vor. 

In dieser Petition fordern wir die Schaffung gesundheitlich unbedenklicher 
Arbeitsplätze für die Beschäftigten des Finanzamtes München. Die 
bestehende Asbestbelastung stellt einen Risikofaktor dar, die bestehenden 
Brandschutzmängel ebenfalls. Diese Brandschutzmängel können aber nur 
durch Sanierungsmaßnahmen behoben werden, bei denen die noch 
festgebundenen Asbestfasern freigesetzt werden.   

Folgt man den Ausführungen des Bayerischen Finanzministers bei der 
Vorstellung des Konzeptes für das Finanzamt München,  so ist dieses 
Gebäude stark sanierungsbedürftig und kann kein innovatives 
Arbeitsumfeld bieten. Daraus resultierte auch der Plan für die Neubauten 
an der Deroystrasse. Wir sprechen uns daher gegen Sanierungsmaßnahmen 
aus und fordern eine zügige Umsetzung der Neubaupläne. Für die 
Zwischenzeit soll für dieses Gebäude eine Anmietung erfolgen. Dies könnte 
auch die räumliche Vereinigung der Abteilung Betriebsprüfung mit sich 
bringen. 

Sobald wir die Petition beim Landtag eingereicht haben, werden wir den 
entsprechenden Text hier veröffentlichen. Außerdem bieten wir den 
Kolleginnen und Kollegen die Möglichkeit unsere Petition zu unterstützen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dieter Weiß 


